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Berichte; hier: Bericht über die zukünftig notwendige 
Digitalisierung und Administration der Schulen incl. zu 
erwartender Kosten 
 

Zusammenfassung:  Zukunftsausblick: 
Alle Schulen in Ratzeburg sind digitalisiert und betreut, wettbewerbsfähig und attraktiv 
ausgestattet. Die Klassenzimmer sind mit interaktiven digitalen Tafeln ausgestattet    und- in 
etwas weiterer Zukunft-kann jedes Kind über ein  eigenes Tablet verfügen. 
Die IT-Administration wird sich per Fernwartung um alle Schulen kümmern, eine IT-Fachkraft 
ist Ansprechpartner:in vor Ort.  
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Sachverhalt: 
An allen Ratzeburger Schulen werden zurzeit Maßnahmen zur Digitalisierung vorbereitet und 
durchgeführt. Sowohl die Stadt als auch der Schulverband haben über die 
Schulverbandsverwaltung, den Fachbereich 4, an den Förderprogrammen des Landes zur 
Digitalsierung -Digipakt-  teilgenommen, die da wären: 
 

 Förderprogramm Sofortmaßnahmen 

 Förderprogramm des Ausbaus der Infrastruktur 

 Förderprogramm der IT-Administration 

 Förderprogramm Restmittelvergabe 
 

Mit der Einstellung eines neuen Administrators ab 01.01.2023  für den Schulverband wurde 
nun einen Inventur an den Schulverbandsschulen durchgeführt und eine Auswertung 
hinsichtlich der notwendigen Ersatz- oder Neubeschaffungen  und den damit 
zusammenhängenden zu  erwartenden Kosten vorgenommen.  
 
Es wurden 1734 Arbeitsmittel (davon 1047 Medien- und IT-Geräte ) im Gesamtwert von ca. 
1.048.000 € gezählt. In den Jahren 2023 und 2024 werden Geräte mit einem Kostenvolumen 
von insgesamt 450.000 €  erneuert werden müssen. 
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Im Rahmen des Förderprogrammes Restmittelvergabe beantragt der Schulverband zum 
einen die  Erstattung von Mehrkosten für die Infrastruktur und zum anderen die Anschaffung 
von Präsentationsgeräten für alle drei Schulen in Höhe der Höchstfördersumme von 
1.000.000,00 €. Ob der Schulverband hier den Zuschlag bekommt, entscheidet sich im 
Windhund-Verfahren am 20.04.2023. 
 
Alle diese Geräte und Netze müssen verlässlich und mit entsprechender Manpower  
gewartet und betreut werden. Dazu wird in einer gesonderten Vorlage ein eigener 
Schulserver eingeworben.  
Alle Geräte sollen dann per Fernwartung und entsprechenden Programmen betreut werden 
können. Dazu wird der Bereich IT aufgestockt werden müssen; erstens um der Menge an 
Geräten und auch den Benutzern gerecht zu werden und nicht zuletzt um Ausfalltage zu 
verhindern. Alle Schulen präferieren einmütig einen weiteren Mitarbeitenden (und keinen 
externen Dienstleiter) für den first- und second-level-support in den Schulen.  
Deshalb wird die Schulverbandsverwaltung spätestens für den Stellenplan 2024 einen 
weiteren  Mitarbeitenden für den IT-Support an den Schulen und zunächst einen weiteren 
Mitarbeitenden für die IT-Administration in der Verwaltung einwerben. Es wird angestrebt 
eine Kooperation mit der Stadt Ratzeburg einzugehen und somit alle Schulen der Stadt über 
die Schulverwaltungs-IT betreuen zu lassen. Hierzu wird es zeitnah ebenso einen Bericht in 
den nächsten Sitzungen der städtischen Gremien geben.  
In den dieser Vorlage beigefügten ausführlichen Berichten des IT-Administrators finden Sie 
alle uns zurZeit vorliegenden Informationen.  
Bis es zur Aufstockung des IT-Personals kommen wird, werden externe Dienstleistungen in 
Anspruch genommen werden müssen. 
 
 
In jedem Fall werden auf den Schulverband zukommen: 

 Anschaffungskosten in Höhe von min. 1,5 Mio € für  Mediengeräte, IT-Geräte und 
Software, zuzüglich der Administrationskosten (Server, Soft- und Hardware) und 
infrastrukturellen Maßnahmen   

 Anschaffungskosten für die Ausrüstung der IT Zentrale von noch zu ermittelnden 
Kosten - min. 500.000 Euro  

 zuzüglich aller fixen und  variablen Kosten pro IT-Arbeitsplatz 

  zuzüglich Kosten für die notwendige Aufstockung des Personals mit den damit 
verbundenen Kosten   
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